
Protokoll Generalversammlung Kunstverein Oberwallis 14.März 2012  
 
1. Begrüssung der Mitglieder 
Monique Rubin begrüsste die anwesenden Mitglieder zur diesjährigen Gene-
ralversammlung des Kunstvereins Oberwallis im Rittersaal des Stockalperschlosses. 
Entschludigt hatten sich die Stadtpräsidentin Viola Amherd, Benita Imstepf, Leiterin 
der Mediadthek Brig, Roland Schumacher von der LONZA, Franz Schmid, Ruth 
ZenRuffinen, Karin Kreuzer, Mary Inderkummen. Hedi und Xavier Furrer, Adrian 
Ruppen und Rinaldo Weissen. 
 
2. Protokoll der Generlaversammlung 2011 
Als ihre letzte Amtshandlung verlas Susanne Burger das Protokoll der GV 2011 
welches dann von den Mitgliedern mit Applaus angenommen wurde. 
Daraufhin verabschiedete Monique Rubin mit einem sehr emotionalen Dankeschön 
für 10 Jahre engagierte Aufbau- und Vorstandsarbeit unsere Sekretärin, die sich 
künftig anderen Aufgaben ausserhalb des Kunstvereins widmen möchte. 
 
3. Jahresbericht der Präsidentin 
In ihrem Jahresbericht hob Monique Rubin hervor, wie sehr heute auch eine kleine 
Sektion des Schweizer Kunstvereins ein professionelles Kunstmanagement benötigt, 
um ihren vielfältigen Aufgaben gewachsen zu sein. Dabei dankte sie nochmals 
Susanne Burger die dazu beigetragen hat, den Verein auf diese Anforderungen hin 
zu reorganisieren. Gleichzeitig erklärte sie ihren bereits in der Einladung an-
gekündigten Rücktritt als Präsidentin. Monique Rubin wird sich nach 8 Jahren als 
Präsidentin des Kunstvereins Oberwallis künftig der Arbeit in der Kunstkommission, 
der Kunstvermittlung und dem Fund-Raising widmen. Sie bleibt dem Kunstverein 
somit als Mitglied des Vorstandes erhalten. 
Die Umstrukturierung des Kunstvereins betraf auch die Ausgestaltung der Galerien: 
2011 erhielt die Schützenlaube in Visp mit Unterstützung der Gemeinde Visp eine 
neue Beleuchtung und die Galerie zur Matze in Brig eine neue Lobby. Beides wäre 
ohne die Arbeit der beiden Galerieleiter Herbert Theler und Stefan Eyer nicht 
zustande gekommen. 
Dank galt auch der Kassiererin Manuela Williner, die mit vorbildlicher Klarheit die für 
die Sponsorendossiers notwendigen Bilanzen und Budgets erarbeitet hat. 
Die gute Arbeit in den vergangenen Jahren erlaubte es dem KVO erstmals im 
Geschäftsjahr 2011 die Kuration der Ausstellungen in bescheidenem Masse zu 
honorieren. Monique Rubin betonte, dass die Vorstandsarbeit auch weiterhin 
ehrenamtlich bleiben wird.  
Im Anschluss an diese Ausführungen gab Monique Rubin einen Rückblick auf das 
vergangene Ausstellungsjahr mit 2 Ausstellungen in Brig, 4 Ausstellungen in Visp, 
dem Beitrag des Kunstvereins an der Triennale Label'Art 2011 mit 5 Kapellen im 
Oberwallis sowie der Edition des Jahresblattes von Gustav Oggier. 
 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 2011 
Manuela Williner verlas die Jahresrechung des Kunstvereins. Einnahmen von 
100'567,00 Fr standen Ausgaben von 114'881,85 Franken gegenüber. Der 
Kunstverein wurde unterstützt von der Loterie Romande mit 5'000 Fr, der Gemeinde 
Visp mit 4'000 Fr und der WKB mit 3'000 Fr. Die Gemeinde Brig stellte die Galerie 
zur Matze zur Verfügung. Das Vereinsvermögen beläuft sich zum 31. 12. 2011 auf 
81'788,80 Fr. Das ergibt einen Verlust von -14'314,85 Fr gegenüber dem Vorjahr. 
Dieser erklärt sich durch die Umbuchung der Jahresblätter in den Vorrat. Sie werden 



erst bei Verkauf wieder in die laufenden Rechungen einbezogen. Darüber hinaus 
mussten Anteile der Beleuchtung in der Schützenlaube sowie die neue Lobby in der 
Matze vom KVO gezahlt werden. 
Katja Zengaffinen verlas den Revisorenbericht der beiden Revisoren Katja 
Zengaffinen und Pascal Eggel. Diese dankten der Kassiererin für ihre Arbeit und 
bescheinigten ihr eine übersichtliche und klare Kassenführung. Sie konnten keine 
Unstimmigkeiten entdeckten und empfahlen den Mitgliedern die Entlastung der 
Kassiererin. 
Die versammelten Mitglieder genehmigten daraufhin den Jahresbericht und den 
Kassenbericht und entlasteten per Applaus den Vorstand. 
 
Monique Rubin dankte den Revisoren und verabschiedete Pascal Eggel nach 10 
Jahren als Revisorentätigkeit für den Verein. 
 
6. Wahlen 
Monique Rubin schlug der Mitgliederversammlung das Vorstandsmitglied Helga 
Zumstein als neue Präsidentin des Kunstvereins vor. Dieser Vorschlag wurde mit 
Applaus genehmigt. 
Monique Rubin übernimmt neu im Vorstand das Sponsoring und Fund-Raising. 
Als Revisoren stellten sich Katja Zengaffinen und neu Norbert Zimmermann, 
Treuhänder aus Eggerberg zur Verfügung. Sie wurden beide mit Applaus von den 
Mitgliedern gewählt.  
Der Vorstand bedankte sich daraufhin bei Monique Rubin für die grosse geleistete 
Arbeit der letzten 8 Jahre als Präsidentin und beglückwünschte Helga Zumstein als 
neue Präsidentin im Kunstverein. 
 
7. Bestätigung des Jahresbeitrags 2012 
Der Mitgliederbeitrag von 60,00 Fr/Jahr wird beibehalten. 
 
8. Jahresprogramm 2012 
Monique Rubin stellte das Jahresprogramm 2012 des Kunstvereins vor: die erste 
Ausstellung "Plastiken" von Sigi Gertschen und Maya Graber im Werkhof und der 
Galerie zur Matze hatte ihre Vernissage bereits am 3. März und wird noch bis zum 
25. März zu sehen sein. 
Weiter erwartet das Publikum im Mai eine Installation von Josef Loretan im Werkhof. 
Im Sommer wird mit einer Installation und Ausstellung unter dem Titel "Ende der 
Eiszeit" die Galerie zur Matze bespielt bevor im September kuratiert von Gustave 
Cerutti in Matze und Werkhof eine Gemeinschaftsausstellung von Ober- und 
Unterwalliser Künstlern präsentieren werden soll. Den Abschluss in Brig bildet die 
Ausstellung der Kantonalen Schaffensbeiträge 2012 unter der Kuration von Petra 
Fankhauser. 
Die Ausstellungsreihe in Visp beginnt im April mit 3D computergenerierten Bildern 
von Raymond Theler. Im Sommer (August – September) erwartet uns wieder die 
tragBARe Kunst mit Werken von 12 Oberwalliser Künstlern. Den Abschluss bildet 
hier die Ausstellung mit Malerei und Photografie von Helga Zumstein und 
Holzbildhauerei von Anna Schmid. 
Wie auch in den letzten Jahren hat der Kunstverein ein Jahresblatt in Auftrag 
gegeben. Die Reihe der Editionen wird 2012 durch einen Holzschnitt von Christoph 
Heinen aus Naters erweitert. Künftig sind alle Jahresblätter permanent in der Lobby 
der Galerie zur Matze zu sehen. 



Ein weiterer Schwerpunkt wird auch 2012 die Kunstvermittlung für Primar- und OS-
Schüler in ausgewählten Ausstellungen sowie auf Anfrage auch für Gruppen in allen 
Ausstellungen sein. 
 
9. Mitgliedermutationen 
Der Kunstverein hat derzeit 269 Mitglieder. Neu hinzu kamen 18 Mitglieder. 
Demgegenüber waren 12 Austritte zu verzeichnen.  
Mit einer Schweigeminute gedachte die Versammlung der verstorbenen 4 Mitglieder 
Rose-Marie Peter-Escher, Xaver Kronig, Alfred Barghezzi und Hans Wyer. 
 
10. Varia 
Es gab keine weiteren Anmerkungen.  
Die Versammlung schloss um 19.00 Uhr.  
 
Anschliessend begab man sich in die Galerie zur Matze wo Sigi Gertschen eine 
anregende Einführung in die Ausstellung "Plastiken" gab bevor mit einem "Apéro 
riche" die GV in angeregten Gesprächen bei Wein und asiatischem Fingerfood 
ausklang. 
 
 
16. März 2012 
 
 
 
 
 
 
 
Monique Rubin, Präsidentin KVO bis 14.03.2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Helga Zumstein, Präsidentin KVO seit 14. 03. 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anette Kummer, Protokoll 


